Meine Programmierung ist auf einem neueren PIC, der auch USB kann gemacht.

Wenn ich mal fertig bin, nie, dann soll die Kommunikation per USB und/oder seriellen

Port gehen.

Zur Zeit ist es so, dass es 16 Felder auf dem 128x64 Touchscreen Display gibt. 

Jedes dieser 16 Felder ist in der Größe von ca. 15 Pixel mal 30 Pixel mit dem Finger bedienbar.

D.h. wenn man ein Pixelfeld berührt, wird eine von 16 Meldungen ausgegeben.

Diese Meldungen enthalten den Text der „Feldüberschrift“.

Diese Feldüberschriften sollen zur Erstinbetriebnahme per ser.- (später USB-) Schnittstelle eingeschrieben werden, und dann dauerhaft gespeichert werden.
Sie können zZt. nur 8 Zeichen haben und müssen in Großschrift sein. (Displayursache)

Bei ser. und/oder USB Schnittstelle können diese Feldtüberschriften auch im laufenden Betrieb geändert werden.

Feldüberschriften, ich habe auch Feldunterschriften ( vorgesehen, die geben dann Status informationen ins Display rein, das geht aber nicht mit 1Wire (
Auf dem Beispielbild sind die Überschriften invers und die Unterschriften normal.

16 Felder deshalb, weil ich ja vor hatte diese Bedienung auch über 1Wire (DS2408) an IPS weiter zu geben und kleiner geht es mit dem Finger nicht mehr. Maurer haben jetzt schon Schwierigkeiten… 

. (gilt nur für 1Wire)::

I I I I O O O O

I ( bedeutet in das Display, O-> bedeutet aus dem Display.

4 Bit für Out, da lassen sich 15 Zustände erkennen, 4 Bit für In, da läst sich 15 mal ein EIN oder ein AUS mit 0 oder I  o. ä. darstellen.
Wenn man weiß was in den 15 Feldern bei der Erstinbetriebnahme drin steht, weiß man auch welches Feld dann gemeint ist.
Nun bin ich ein wenig irritiert, dass der DS2408 abgekündigt wird.

